
Bitte vor dem Einbau lesen! 
 
Folgende Punkte haben wir noch einmal als Empfehlung zusammengefasst, um 
bereits vor der Montage einen einwandfreien Betrieb zu gewährleisten: 
1) Wir empfehlen, daß Sie den Katzenchip in ihrer Katze in die Katzeklappe 
programmieren, bevor Sie die Katzenklappe montieren um eine einwandfreie 
Funktion Ihres Tierchips zu gewährleisten. Berühren Sie beim Ausprobieren keine 
Leitungen, es könnte die Lesereichweite herabsetzen. Sie können den Antennenteil 
im Programmiermodus einfach über den Kopf / Nackenbereich Ihrer Katze 
schwenken. (Programmiermodus s. Handbuch/ Kurzanleitung) Sollten Sie die 
Programmierung nach der Anleitung auch nach mehreren Versuchen nicht 
durchführen können, empfehlen wir den besuch beim Tierarzt, um dort mittels 
Tierchip Lesegerät die ordentliche Funktion des Chips nochmals zu kontrollieren. 
2) Bitte stellen Sie vor der Montage sicher, dass Sie die beste Leserreichweiter 
erreichen können, wenn der Abstand zwischen Antenne und Tier am kleinsten ist. 
Montieren Sie deshalb die Klappe nicht zu hoch in Tür oder Wand. Sollte nur eine 
höhere Montage möglich sein, kann es evtl. von Vorteil sein, eine kleine Stufe vor 
den Eingang der Klappe zu legen um den Leseabstand zwischen Tier und 
Antennendach so gering wie möglich zu halten (z.B. Holzbrett oder Backstein) 
3) Es gibt eine Baureihe von Mikrochip der Firma BioTherm, welcher eine sehr 
verringerte Lesereichweite hat. Prüfen Sie daher vor dem Einsatz der Klappe immer 
den Chip auf Funktion mit der Klappe. Prüfen Sie ebenfalls die Chipnummer, ob 
diese mit den Ziffern 985140XXXXXXXXX beginnt. Falls ja, haben Sie einen Chip mit 
GERINGERER Lesereichweite. Ggfls. macht es dann Sinn, vom Tierarzt einen 
weiteren, moderneren Chip mit größerer Reichweite einsetzen zu lassen, falls eine 
Funktion mit der Klappe nicht ausreichen möglich ist. Fragen Sie Ihren Tierarzt dazu. 
4) Sobald die Katzeklappe eingebaut ist, empfehlen wir, die entstandene Fuge 
zwischen Tür und Klappe beidseitig mit einem Fugen Dichtungsmittel (z.B. Acryl) aus 
dem Baumarkt oder Fachhandel dünn abzudichten, um Eindringen von Wasser oder 
Wind zu unterbinden 


